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Oxythyrea funesta (Poda, 1761) gilt nach Binot et al. (1998) als stark gefährdete Art. 
Dagegen führt die "Rote Liste der Blatthorn- und Hirschkäfer Hessens" (Schaffrath 
2002) O. funesta mit Kategorie 3 als „gefährdet“ und bemerkt ergänzend "kommt an 
vielen Wärmestellen in Mittel- und Südhessen vor". Grundsätzlich findet diese Ein­
schätzung ihre Bestätigung in den regelmäßig publizierten Käferfunden der hessi­
schen Koleopterologen, die allerdings in der Regel nur von Einzelexemplaren dieser 
Art berichten (z.B. Brenner 2010, S. 70). Höhere Populationsdichten werden offenbar 
aktuell kaum beobachtet. Ein außergewöhnlich individuenreiches Vorkommen von O. 
funesta verdient daher einen kurzen Hinweis.

Der Verfasser beobachtet seit 
einigen Jahren einen stabilen 
Bestand der Art im FFH-Ge- 
biet "Brückerwald" bei Amö­
neburg (N itschke & Nitschke 
2009). Besonders häufig fin­
det sich der Käfer zur Flugzeit 
der Imagines auf einer süd­
westlich an den Wald angren­
zenden, wechselfeuchten 
Grasfläche (ca. 1 ha groß) 
ein, die gelegentlich mit Scha­
fen beweidet wird. Bevorzugt 
werden hier die Blüten ver­
schiedener Distel-Arten (u.a. 
Cirsium vulgare und Carduus 
crispus) aufgesucht, die über 
das Gelände verteilt größere 
Horste ausbilden. Ende Juli/ 
Anfang August 2010 waren 
zeitgleich über 50 Exemplare 

von O. funesta zu beobachten. Fast alle Distelhorste waren beflogen, teilweise mit 
mehr als einem Käfer pro Blütenkorb (s. Foto vom 10.8.2010).
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